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          Foto: Alfred Spannring

Frohe Ostern!
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Geschätzte Mollnerinnen und
Mollner, liebe Jugend!

Andreas Rußmann
Bürgermeister der

Marktgemeinde Molln

Seit dem Informationsnachmittag 
am 12. Februar 2023 ist es ruhig 

geworden um das Thema "Gasboh-
rung in Molln". Von mir eingelade-
ne Experten aus dem Bereich Geo-
logie und dem Bohrbetrieb haben 
die Aussichten auf große Gasmen-
gen als bescheiden und unwahr-
scheinlich dargestellt. Bei der Mon-
tanbehörde ist zur Zeit noch kein 
Antrag zu einem Genehmigungs- 
verfahren eingelangt. 
Dass wir "unser" Gas nehmen, falls es 
im Jaidhaus eines gibt, steht wohl für 
viele außer Frage. Sachen weit her zu 
holen, die man selber vor der Haus-
tür hat, verbietet förmlich die Ver- 
nunft. Die Ethik im Falle von Krieg 
oder umweltschädlicher Produkti-
on im Erzeugerland. Lieber mit Gas 
Energie gewinnen, anstatt Kohle-
kraftwerke in Betrieb zu nehmen, 
folgt der gleichen vernünftigen Logik. 
Leider lassen die Informationen, die 
im Internet  rund um die Betreiber- 
gesellschaft bzw. ihre Finanziers 
zu finden sind, nicht derart lautere  
Motive zur Nutzung der "Übergangs- 
technologie" Gas vermuten. Vielmehr 
liegt der Verdacht nahe, dass die  
Genehmigung zur Probebohrung 
den extrem niedrigen Aktienkurs der  
Investor Gesellschaft um mehrere 
hundert Prozent in die Höhe treiben 
soll. So lassen sich auch Gewinne  
erzielen, wenn man an Stellen bohrt,  
zu denen alt eingesessene Betriebe 
der Branche sagen: "Wenns dort was 
geben würde, hätten wir dort längst 
gebohrt". 
Es bleibt mit Spannung abzuwarten, 
wie die Montanbehörde  im Falle un-
serer "Spekulationsbohrung", wie ich 
sie mittlerweile nenne, entscheiden 
wird. Einen großen Einfluss werden 
wir darauf nicht haben. Mein Ver-
sprechen, alle Informationen trans-
parent weiterzugeben, bleibt selbst-
verständlich aufrecht.

Wilderer Museum
Das Wilderermuseum wird weiter 
ausgebaut und professionell gestal-
tet. Mollner Geschichte als Zeugnis 
tragischer, sozialer Wirren in der Zeit 
des Zusammenbruchs der Monar-
chie, unmittelbar nach dem Ersten 
Weltkrieg. Im Rahmen einer Lea-
der Projektförderung werden über  
€ 50.000,-- in unser Museum inves-
tiert. Ein herzliches Dankeschön an 
das Team rund um Obmann Fritz 
Kammerhuber, das viel Arbeit und 
auch große finanzielle Verantwor-
tung auf sich nimmt, damit unsere 
weithin bekannte Vergangenheit im 
richtigen Licht dargestellt wird. 

Maultrommelerzeugung
Auch für unser nationales Kultur- 
erbe, die Maultrommelerzeugung, 
wird ein weiteres sichtbares Zeichen 
gesetzt. Roland Bades - Maultrom-
melwerkstätte Wimmer-Bades - er-
richtet an seiner Zufahrt die in ihrer 
Art größte Maultrommel-Skulp-
tur. Sie wird auf die bedeutende  
Geschichte der Maultrommelmacher
aufmerksam machen und uns na-
türlich an unseren Honoratior Franz 

Andreas Rußmann eh.
buergermeister@molln.ooe.gv.at
Sprechtag: Mo, 15:00 bis 18:00 Uhr
                   Tel. 0664/1580652

Wimmer erinnern. Seine Präsenta- 
tion des Maultrommelhandwerks 
war bekannt für ihren besonderen 
Charme. Sie leistete einen wesent- 
lichen Beitrag zum Mollner Image als 
dem "Mekka der Maultrommelwelt".

Musikhaus Schwarz
Mit dem Ausbau der Harmonika- 
erzeugung setzt die Familie Schwarz 
die Erfolgsgeschichte ihres Betriebes 
fort und bekräftigt die Verbunden-
heit mit ihrer Heimatgemeinde. Ich 
wünsche viel Erfolg und Freude bei 
der Umsetzung dieses Vorhabens.

Drei Beispiele für die vielen Aktivi-
täten, das große Engagement, das  
Betriebe und Vereine an den Tag  
legen und auf das wir in unserer  
Gemeinde stolz sein können. 

Einen wunderschönen Frühling, viel 
Kraft und Energie für Eure Vorhaben 
und Projekte wünscht Euer

Rad- und Wandershuttle Bus

Mit Anfang Mai 2023 startet wieder der beliebte Radshuttle ins Steyrtal. Das Service 
wird nun auch für Wanderer erweitert und ist bis 26. Oktober an Donnerstagen, Frei-
tagen, Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen buchbar. So kann ein Teil des 
Weges ab Steyr oder Spital am Pyhrn bequem mit dem Bus zurückgelegt werden. 
Telefonische Info und Buchung: 07564/5159 - bzw. auf www.radshuttle.at
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www.leader-kalkalpen.at | office

Hier kannst du
DEINE IDEE EINTRAGEN...

... und gleichzeitig sehen,
was anderen Menschen aus
deiner Region wichtig ist!

Du hast eine innovative Idee, oder
ein Projekt das nur darauf wartet
umgesetzt zu werden? 

Unter allen Eintragungen verlosen wir:
1x Rangertour im Nationalpark Kalkalpen
1x Escape the Room in Micheldorf
1x Familienpicknick in der 
    Region Pyhrn-Priel

MITREDEN UND MITGESTALTEN
für unsere Region 2030

DI Felix Fößleitner
LEADER-Manager

Ansprechpartner in der Region:

Dr. Christian Dörfel
Obmann LEADER-Region

Wie soll es in den 22 Gemeinden unserer Region rund um den Nationalpark
(Ennstal, Steyrtal, Pyhrn Priel) in Zukunft aussehen, was ist wichtig, wo soll die
gemeinsame Entwicklung hinführen? Deine Idee

für unsere
Region

LEADER, bezeichnet ein Förderinstrument, welches wir als Region nutzen. LEADER
bietet ein Budget für Projekte, ein Büro zur Betreuung bzw. Beratung und eine
Plattform, in der DU die zukünftige Entwicklung der Region aktiv mitgestalten
kannst! In den letzten Monaten haben wir einen Plan mit Themen und Schwerpunkten
für die Region bis 2030 entwickelt – die sogenannte Regionsstrategie, zu der wir Eure
Meinung und Anregungen einholen möchten! 

Eine gemeinsame Aktion 
der  beiden LEADER Regionen TVA und NPK!

www.leader-kalkalpen.at | office@leader-kalkalpen.at

Steyr

Stellenangebote...

Stellenaus-
schreibung 

Stellenaus-
schreibung 

Die Marktgemeinde Molln schreibt  
gemäß § 9 des OÖ. Gemeinde-

Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 idgF. (Oö. GDG 2002) folgenden 
Dienstposten öffentlich zur Beset-
zung aus:

FACHARBEITER(IN)
Bauhof Molln - 

Vollzeit - 40 WStd.

VB DIENSTPOSTEN GD 19

Stellenaus-
schreibung 

Die Marktgemeinde Molln schreibt  
gemäß § 9 des OÖ. Gemeinde-

Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 idgF. (Oö. GDG 2002) folgenden 
Dienstposten öffentlich zur Beset-
zung aus:

PÄDAGOGISCHE
FACHKRAFT
Krabbelstube

(35,25 Wochenstunden)
DIENSTPOSTEN KBP 

Genaue Informationen zu den einzelnen Stellenausschreibungen  
finden sich unter www.molln.at 

Bewerbungen sind unter Verwendung des Bewerbungsbogens 
der Marktgemeinde Molln samt den entsprechenden Nach-
weisen (Lebenslauf, Personalurkunden, Zeugnisse, Strafregis-
terbescheinigung...) beim Marktgemeindeamt Molln einzu- 
reichen. Der Bewerbungsbogen ist auch unter - www.molln.at - abruf-
bar.

     Der Bürgermeister:
     Andreas Rußmann eh.

Die Marktgemeinde Molln schreibt  
gemäß § 9 des OÖ. Gemeinde-

Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 idgF. (Oö. GDG 2002) folgenden 
Dienstposten öffentlich zur Beset-
zung aus:

KLÄRFACH-
ARBEITER(IN)

Vollzeit - 40 WStd. 
VB DIENSTPOSTEN GD 19

(GD 18 ab 01.08.2023)

Stellenaus-
schreibung 

Stellenaus-
schreibung 

Die Marktgemeinde Molln beab-
sichtigt die Aufnahme eines Lehr-

lings für den Bauhof und schreibt die 
Lehrstelle eines Straßenerhaltungs- 
fachmannes aus.

LEHRLING FÜR 
BAUHOF

Beginn des Lehrverhältnisses:
01.09.2023
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Futter für Milchkühe unbrauchbar
Hundekot verunreinigt das Grünfutter, 
welches folglich nicht mehr an  Milch-
kühe oder an andere Rinder verfüttert 
werden kann. Bei Mäharbeiten wird der 
Hundekot im Futter zusätzlich verteilt. 
Durch Hundekot verunreinigte Silobal-
len oder Heu müssen entsorgt werden, 
da das Futter unbrauchbar wird.

Exkremente sind zu beseitigen
Der Hundeführer ist verpflichtet, die 
Exkremente des Hundes, welches   die-
ser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich zu besei-
tigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Die Gemeinde hat im Ortsbereich, 
im Schacher und in der Sonnseite 
Spender für "Gassi-Säckchen" auf-
gestellt. Bitte nützen!!!

Auch am Radweg ist die Leinen-
pflicht unbedingt einzuhalten!

Nicht in die grüne Wiese
Wir ersuchen Sie, Ihren Hund bei der 
Verrichtung seiner Notdurft nicht auf 
Grünland auszuführen. 

Führen Sie Ihren Hund nicht auf der grünen
Wiese aus - Hundekot ordnungsgemäß beseitigen
(1) Hunde müssen an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden.

(2) Bei Bedarf, jedenfalls aber in  öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, 
Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf 
gekennzeichneten Kinderspielplätzen 
sowie bei größeren Menschenansamm-
lungen, wie  z. B. in Einkaufszentren, 
Freizeit- und Vergnügungsparks, Gast-
stätten,   Badeanlagen während der 
Badesaison und bei Veranstaltungen  
müssen Hunde an der Leine und mit! 
Maulkorb geführt werden!

Leine und Maulkorb
Die Leine muss der Körpergröße 
und dem Körpergewicht des Hundes 
entsprechend fest sein; sie darf höch-
stens 1,5 Meter lang sein. Der Maul-
korb muss so beschaffen sein, dass
der Hund seinen Fang darin öffnen und 
frei atmen, jedoch weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf  abstreifen 
kann. Die Maulkorbpflicht gilt nicht für 
das Führen von Hunden, die auf dem  
Arm oder in einem Behältnis getragen

werden, sowie für Hunde, für die auf 
Grund einer Erkrankung der Atemwe-
ge durch chronische und irreversible 
Atembeschwerden bei Vorliegen eines 
veterinärmedizinischen Attests das 
Tragen eines Maulkorbs nicht zumutbar 
ist. Dieses Attest ist stets mitzuführen 
und den Organen des  öffentlichen  
Sicherheitsdienstes auf Verlangen vor-
zuweisen.
Hundekot auf landwirtschaftlichen
Flächen und Wegen
Im Frühjahr setzt wieder die Vegetati-
on ein und für Landwirte beginnt die  
Arbeit auf Wiese und Feld. Ihnen  
bereitet zunehmend große Sorge, dass 
viele Hundebesitzer sich nicht um die 
"Hinterlassenschaft" ihres Vierbeiners 
kümmern.

Futter für Milchkühe unbrauchbar
Hundekot verunreinigt das Grünfutter, 
welches folglich nicht mehr an  Milch-
kühe oder an andere Rinder verfüttert 
werden kann. Bei Mäharbeiten wird der 
Hundekot im Futter zusätzlich verteilt. 
Durch Hundekot verunreinigte Silobal-
len oder Heu müssen entsorgt werden, 
da das Futter unbrauchbar wird.

Exkremente sind zu beseitigen
Der Hundeführer ist verpflichtet, die 
Exkremente des Hundes, welches   die-
ser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
hinterlassen hat, unverzüglich zu besei-
tigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Die Gemeinde hat im Ortsbereich, im 
Schacher und in der Sonnseite Spen-
der für "Gassi-Säckchen" aufgestellt. 
Bitte nützen!!!

Nicht auf die grüne Wiese
Wir ersuchen Sie, Ihren Hund bei der 
Verrichtung seiner Notdurft nicht auf 
Grünland auszuführen. Werfen Sie  
weiters den Hundekot nicht einfach 
zum Nachbarn oder hinter irgend-
welche anderen Hecken auf Ihrem 
täglichen Spaziergang!

Silofolien- 
sammlung
Gesammelt werden Siloplanen von Fahr- 
silos, Wickelfolien von Rundballen so-
wie Netze und Schnüre für Heu- bzw. 
Strohballen. Die genannten Agrarfolien 
können kostenlos abgegeben werden,  
sofern diese trocken und besenrein sind 
- zu verschmutzte Folien werden abge-
wiesen. Netze und Schnüre werden aus-
schließlich in den blauen Netze-/Schnüre- 
Sammelsäcken angenommen.
Erhältlich sind diese in vielen ASZ und 
im Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf 
(um € 5,--/Stk. Entsorgungsbeitrag).
Termin:
Dienstag, 25. April 2023, Leonstein,
Baggerungen Schlader, Leonsteiner- 
straße 12; 07:00 bis 12:00 Uhr

          www.umweltprofis.at/kirchdorf/

Wartungsarbeiten am 
Gasleitungsnetz

www.netzooe.at/gas

Die Netz Oberösterreich GmbH, 
der Strom- und Gasnetzbetrei-

ber der Energie AG, ist auch für die 
regelmäßige Kontrolle der Netzin- 
frastruktur verantwortlich. Die Spe-
zialisten des Unternehmens führen 
in den kommenden Wochen die rou-
tinemäßig anstehenden Wartungen 
des Leitungsnetzes in der Gemeinde 
durch.

Wir bitten um Verständnis, dass es 
im Zuge der Überprüfung auch not-
wendig werden kann, Privatgrund- 
stücke zu betreten. Dies ist vor allem 
im Bereich von Gebäudezuleitun-
gen der Fall. Die damit beauftragten 
Spezialisten der Netz Oberösterreich 
weisen sich auf Verlangen selbstver- 
ständlich aus. 
Im Zuge der Kontrollen besteht keine 
Notwendigkeit, Häuser zu betreten.

Weiters müssen Sie keinerlei Unter-
schriften oder Geldzahlungen leisten! 
Für Wartungen der Gasleitungen im 
Hause ist der Eigentümer verantwort- 
lich. 
Wir bitten um Verständnis für all- 
fällige Beeinträchtigungen während 
der notwendigen Wartungsarbeiten.
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Standesamt...
Gerhard Bachmaier-Unter-
brunner (78), zuletzt AH
Bad Hall
Herbert Berger, (83)
zuletzt AH Grünburg
Georg Bernögger, (101)
zuletzt AH Micheldorf
Herbert Bolterauer, (87)
Rabach 27
Zäzilia Flaser, (86)
Schmiedstraße 12
Johann Herzog, (92)
ehem. Göritz 3
Maria Höller, (96)
Ramsauer Straße 35
Alfred Kerbl, (89)
Waldeggstraße 15
Helmut Kopatsch, (73)
Breitenau 49
Eleonore Kores, (78)
Breitenau 46
Maria Kothgassner, (91)
Breitenau 19
Georg Lattner, (89)
Am Dorferberg 1
Johann Schuh, (76)
Buseckerstraße 21
Franz Sieghartsleitner, (76)
zuletzt AH Grünburg

 Wir trauern...

Abschied einer Legende - Obmann-
wechsel bei der WG Molln

Im Bild der Vorstand der Wassergenossenschaft Molln mit Willibald Glinsner, 
Hans Schmidberger, Eva Schwarz, Harald Bacher, Bürgermeister Andreas Rußmann, 
Christian Bernögger, Josef Edlinger, Karl Bernögger, Arif Mujkic (v.l.n.r.)

Die Wassergenossenschaft 
Molln versorgt mit 610 An-

schlüssen rund 800 Haushalte. 
Mit einem Leitungsnetz von 30  
Kilometern gehört sie zu den  
großen Wassergenossenschaften 
in Oberösterreich. 
26 Jahre lang war unser Baumeis-
ter Willibald Glinsner als Obmann 
der WG für uns Mollner im Ein-
satz. Mehr als 55 Jahre war er 
Vorstandsmitglied. Sein Vater, 
ebenfalls Obmann der WG Molln, 
hat Willi schon in seiner frühen 
Jugend mit Wartungsaufgaben 
betraut. Er ist sozusagen mit der 

WG Molln aufgewachsen. Viele 
der Erweiterungen und Neue-
rungen sind unter seiner Füh-
rung umgesetzt worden. Zu-
letzt der Tiefbrunnen und eine 
neue, noch tiefere Bohrung am 
gleichen Standort. Nun hat er 
mit fast 94 Jahren das Zepter 
an Harald Bacher übergeben.  
Es ist mir eine Ehre, hier im  
Namen der Gemeinde Dank aus-
zusprechen, für so viel an Lebens- 
zeit im Dienst der Allgemeinheit.

Andreas Rußmann eh.
Bürgermeister

Firmeneisstockturnier 2023

Neun Moarschaften sind am Samstag, 14. Jänner in der Eisstockhalle beim Wirt 
im Dorf angetreten, um die treffsicherste, taktisch beste Eisschützenmannschaft zu 
eruieren. Gratualtion an die Siegermannschaft Bernegger I und die zweitplatzierten  
Bernegger II (im Bild), gefolgt vom Team Lagerhaus auf Platz drei.

Qi Gong -
Kursangebot
Qi Gong ist eine mediative  
Bewegungsform, verbunden mit  
Atmung und Imagination. Die 
Übungen sind für jedes Alter  
geeignet:

Kindergarten Molln:
28.03 bis 09.05.2023;
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr

VS Leonstein, Turnsaal:
08.05. - 19.06.2023;
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Gebühr: für 6 Einheiten € 75,--
Schnupperstunde: Freiw. Spende

Anmeldung/Infos unter:
Tel. 0699 10 77 31 54 bzw.
renate.soetopo@aon.at
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  Wir gratulieren... Glückwünsche zur   
Vollendung des  
80. Lebensjahres!
Anna Gotthartsleitner, 
Zimeck 33
Walter Heil,
Wiesenstraße 9/4
Heinz-Wilhelm Immerheiser,
Sonnseite 50
Stefan Kerschner,
Breitenau 40
Helga Klausberger,
Sonnseite 22
Johann Rosenegger,
Gradau 31
Horst Troier, 
Hafnerstraße 8

Franz WInter, Im Dorf 24 Franz und Anna Seiberl, Schmiedstr. 20

             90. Geburtstag          Eiserne Hochzeit

Weiters beglückwünschen wir Berthold Grasböck, 
Ramsau 10,  zur Vollendung seines 90. Geburts- 
tages sowie Roland und Helga Kaltenbrunner, 
Austraße 73, zum Fest der Diamantenen Hochzeit.

Kulturerbe das Spaß macht - Maultrommelprojekt
an den Berufsbildenden Schulen in Kirchdorf

Die Berufsbildenden Schulen 
Kirchdorf BHS, HAK, und HLW 

befassen sich im Rahmen des Pro-
jektes "Integration des Immateri- 
ellen Kulturerbes" mit der Maul- 
trommel. Eine Exkursion zu unse-
ren Maultrommelmachern, das 
Maultrommelspielen im Musikun- 
terricht und die Maultrommeler- 
zeugung in Geografie und Wirt-
schaftskunde sorgen dafür, dass 
die Jugend wieder mehr Berüh-
rungspunkte zu unserem Kultur- 
gut, der Maultrommel, bekommt.

Unterstützt werden die Pro-
jektleiter Mag. Rupert Schedl- 

berger und Mag. Ambros Gruber 
dabei vom Österr. Maultrommel- 
verein. Obmann Mag. Dr. Franz 
Kumpl stellte den Kontakt mit  
verschiedensten Maultrommelvir- 
tuosen her, die im Rahmen des 
Musikunterrichtes verschiedene 
Spieltechniken mit den Schülern 
übten.

  Andreas Rußmann eh.
Bürgermeister
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DER NEUE OPEL ASTRA

Hafnerstraße 22, 4591 Molln, T 07584 2405, www.autohaus-seidl.at

* Aktion gültig bis 28.02.2023

Jetzt im
Gewinner Leasing
bereits ab 0% 
Sollzinssatz*
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Leiterinnenwechsel im Kindergarten und
Krabbelgruppe
Unsere Kindergartenleiterin Renate 

Rettenegger hat mit ersten Feb- 
ruar ihren Ruhestand angetreten.
Auf sechs Kindergarten- und zwei Krab-
belgruppen sind die Kinderbildungsein-
richtungen in ihrer Zeit angewachsen. 
Die letzten Jahre der Corona Pande-
mie waren eine große Herausforde-
rung, die Renate mit viel Engagement 
gemeistert hat. Ein guter Teamgeist, 
ohne den ein intensiver Arbeitsalltag 
nicht zu bewältigen ist, war ihr ein  
großes Anliegen. Ihre Fürsorglich- 
keit wurde von Kindern, Eltern und Mit-
arbeitern gleichermaßen geschätzt. Im 
Rahmen einer kleinen Abschiedsfeier 
hat Renate das Ruder nun an mich über-
geben. Nach meiner Funktion als grup-
penführende Pädagogin darf ich nun an 
der Spitze des Mitarbeiterteams diese 
wertvollen Einrichtungen weiterführen. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den  
Gemeindevertretern für ihr Vertrauen 
und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit Kolleginnen, Eltern und 
Bildungspartnern.

Für Aufnahmegespräche stehe ich ger-
ne nach telefonischer Terminvereinbar- 
ung zur Verfügung.

Silvia Grillmayr eh.
Leitung KBBE

Renate Rettenegger, Bürgermeister Andreas Rußmann und Silvia Grillmayr  
(von  links). 

Liebe  Renate, ein herzliches Dankeschön für 30  
Jahre im Dienste der Kinderbetreuung namens der  
Gemeindepolitik und Verwaltung. Du hast eine gut aufge-
stellte Institution mit einem motivierten Team übergeben. Im 
Auswahlprozess um Deine Nachfolge konnte Silvia Grillmayr 
mit ihrer Kompetenz überzeugen und wurde vom Vorstand 
einstimmig bestätigt.

Ich wünsche beiden das Beste, viel Erfolg, Gesundheit und 
Freude für die jeweils neuen Herausforderungen und Ziele.

Andreas Rußmann eh.

Bürgermeister

Pädagoginnen spielen für Kinder Am Faschingstag des Kindergartens 
spielten die Pädagoginnen das 

Theaterstück "Die dumme Augustine". 
Für die Kinder war es ein Genuss, ihre 
Bezugsperson in einer anderen - dies- 
mal außergewöhnlichen - Rolle zu  
sehen. 
Die spannende und überaus lustige  
Geschichte aus dem Jahr 1972 von 
dem Kinderbuchautor Otfried Preußler 
rund um das Thema Zirkus und Emanzi- 
pation, hat nach wie vor Aktualität und 
zeigte den Kindern auf kreative Wei-
se, wie wichtig und schön es ist, seine 
Selbstwirksamkeit zu entdecken und 
sich zu entfalten.
Applaus, Applaus!!!
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"Dammawos"

Ortsschimeisterschaft 2023 Schnuppertage
Landesmusik- 
schule Molln

Weitere Fotos unter:
https://www.molln.at/Unser_Molln/Freizeit/Fotogalerie
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Sozialpädagogin Barbara Hermanik mit den Jugendlichen vom Projekt "Dammawos"

Das Projekt "Dammawos" ist ein 
Tagesstrukturangebot des Kin-

derheimes Leonstein für Jugend-
liche, die ihre Fähigkeiten besser 
kennenlernen möchten. Sie kön-
nen sich in verschiedenen Berei-
chen erproben. Kreative Arbeiten 
gehören ebenso zum Programm 
"Dammawos", das dem Gemein-
wohl dient. Die Jugendlichen in 
Begleitung von Sozialpädago-
gen Barbara Hermanik und Peter 
Haussteiner haben im Gebäude

Schulstraße 3 in zwei Wohnun-
gen bei der Sanierung unterstützt 
(Aus- und Umräumen der Einrich- 
tung, sämtliche Wände weiss-
nen, Böden herausreißen, usw.).  
Als Anerkennung erhielten die  
Jugendlichen "Steyrtaler" vom 
Bürgermeister. Weiters haben  
uns einige Mollner bei diversen  
Arbeiten ehrenamtlich un-
terstützt. Der Bürgermeister  
bedankt sich für das Engagement 
bei allen, die geholfen haben!

Du magst Musik und hast Lust 
ein Instrument zu erlernen? 

Du möchtest gerne zusammen mit 
anderen musizieren? Dann nutze 
die Gelegenheit und informiere 
Dich über das Instrument Deiner 
Wahl an der Landesmusikschule 
Molln.

Schnuppertage
22. - 26. Mai 2023

Montag: Klarinette, Saxophon, 
Klavier, Orgel, Trompete, Quer-
flöte, Oboe, Hackbrett, Gesang, 
Tanz, Blockflöte, Musikwerkstatt
Dienstag: Steirische Harmonika, 
Klavier, Violine, Tanz
Mittwoch: Zither, Gitarre, Posau-
ne, Tenorhorn, Tuba, Singschule
Donnerstag: Gitarre, Klavier, Or-
gel, Posaune, Tenorhorn, Tuba, 
Harfe, Querflöte, Schlagwerk
Freitag: Akkordeon, Keyboard, 
Klarinette, Saxophon, Klavier, Vio-
line, Horn

Nähere Infos, Haupteinschreibe- 
termine etc. unter
www.landesmusikschulen.at
oder telefonisch - (07584) 2653.
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Buch-Neuerscheinung

ALLES.
IMMER.
BESSER.

Michael Girkinger

Licht und Schatten 

der Selbstoptimierung
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Ob durch Werbung, Ratgeber oder digitale 

Hilfsmittel – wir werden unablässig dazu ani-

miert, uns selbst zu optimieren. Der Impuls, sich 

zu verändern, gehört zum Menschsein. Daraus 

speist sich die positive Botschaft der Selbst-

optimierung: Wir können etwas für unsere Ge-

sundheit und unser Glück tun. Heutzutage ist 

daraus eine Verheißung geworden. Glück und 

Erfolg scheinen nur eine Frage der bewussten 

Einstellung und des richtigen „Mindsets“. Aber 

was ist, wenn damit am Ende gerade nicht ein-

gelöst wird, was Selbstoptimierung verspricht, 

nämlich mehr Glück?

Michael Girkinger analysiert den ambivalenten 

Trend zur Selbstoptimierung zwischen eigenem 

Antrieb und gesellschaftlichem Druck.

ISBN 978-3-85371-517-8 Buchautor Michael Girkinger
aus Molln

Der Mollner Michael Girkinger hat schon einige Sachbücher verfasst und machte sich 
auch als Co-Autor verschiedenster Publikationen einen Namen. In seinem neuesten 
Werk beschäftigt er sich mit dem Thema "Selbstoptimierung".

https://mediashop.at/buecher/alles-immer-besser/
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Ein Mollner wird zum Priester
geweiht

P. Christoph Maximilian Fischer

Pater Christoph Maximilian Fischer 
wird am 23. April im Stift Seiten- 

stetten/NÖ um 14:30 Uhr zum katho-
lischen Priester geweiht. Der 29-jäh-
rige Mollner lebt sei 2014 im Kloster 
Seitenstetten. Nach seinem Studi-
um in Salzburg ist er in einer der 14  
Pfarren des Klosters tätig. Durch das 
Gebet und die Handauflegung des  
Bischofs wird Pater Christoph zum 
Priester geweiht. Ein Priester soll ein  
Diener Gottes und der Menschen 
sein, er wirkt als Mitarbeiter des  
Bischofs in der Diözese.

P. Christoph wird am 30. April nach 
Molln kommen um seine Primiz 
in der Heimatgemeinde zu feiern. 
Primiz bedeutet die erste Heilige  
Messe eines neugeweihten Pries-
ters. Diese wird er mit uns für seine 
Heimatgemeinde feiern. 

Zur Mitfeier von diesem großen 
Fest sind Sie herzlich eingeladen! 
Der Primiziant wird kurz nach 09:00 
Uhr am Kirchenplatz empfangen und  
danach um 09:30 Uhr in der Pfarr- 
kirche den Gottesdienst halten.

AV-Sektion Molln-Steyrtal begrüßt
500. Mitglied!
Bei der Jahreshauptversammlung der 
Alpenvereins-Sektion Molln- Steyrtal
konnte Vorsitzender Reinhard Eder 
das 500. Mitglied der seit 1973  
eigenständig agierenden Sekti-
on begrüßen. Die siebenjährige 
Anna Schwarz übernahm voll Stolz  
einen gut gefüllten Rucksack, der 
die Mollner Volksschülerin bei ihren  
Hobbies Bergsteigen und Schifahren 
nützlich sein wird. 

Anna Schwarz mit Mama Karin Schwarz, 
Julius Rohrauer und Reinhard Eder

Die sehr kurzweilige Jahreshauptver-
sammlung bot auch Gelegenheit für 
Ehrungen. Zum 50-jährigen Vereins- 
jubliäum wurde folgenden Mitglie-
dern gratuliert: Monika Jungwirth, 
Anna Hinterplattner, Ilona Rosen- 
egger und Traudi Aigner. Allesamt 
nehmen nach wie vor rege am Ver-
einsgeschehen teil.

Reinhard Eder und Erich Auer freuen sich 
mit Traudi Aigner

Durch die Übernahme der Feichtau- 
hütte vor drei Jahren hat sich nicht 
nur die Zahl der AV-Herbergen - 
Hochsengsbiwak und AV-Haus Molln 
werden vom Verein verwaltet - ver-
größert, auch das Wegenetz der 
AV-Sektion ist auf über 70 km Länge 
angestiegen. Ein herzliches Danke- 
schön an die vielen Helfer, für die 
zahlreichen Stunden zum Wohle der 
Wanderer und Bergsteiger.
Die Feichtauhütte ist in den letzten 
drei Jahren ein wichtiger Bestandteil 
im Vereinsleben geworden. Die neue 
Hütte und das beinahe schon legen- 
däre "Feichtaulager" ziehen erfreu- 
licherweise auch viele Jugendliche an 
und begeistern sie für das Leben in 
und mit der Natur.

Sonderausstellung 2023
"470 Jahre Piesslinger - ältestes 
Industrieunternehmen OÖ."

wilderermuseum.at

Die Sonderausstellung bildet heuer 
ein weiteres Highlight für Museums- 
süchtige. Eingebettet in die Bereiche 
Maultrommel & Eisenverarbeitung, 
Holzhandwerk & Heimische Betriebe, 
Geschichte & Persönlichkeiten sowie 
Wilderei & Herrschaft, trägt sie zu  
einem weiteren besonderen Muse-
umserlebnis bei.

Das Museum kann zwischen 1. Mai 
und 31. Oktober an Sonn- und Feier- 
tagen zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
besucht werden. 

Gerne werden Führungen ange-
boten: Führungspauschale € 25,--; 
Führungsdauer circa 1 Stunde. Vor- 
anmeldung und Auskünfte unter Tel. 
0660 2091948 (Moidi Kammerhuber) 
oder 0699 19491219 (Fritz Kammer-
huber, Obmann)
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SIEBZEHN

A-4564 Molln | Schmiedstraße 3
helle Wohnungen, großzügige Freiflächen
Nahwärmeheizung, Solarenergie-Nutzung, HWB: 35 kWh
ausreichend Parkplätze, Lademöglichkeiten, Besucherstellflächen
adaptierbare Wohnungsgrundrisse
barrierefrei

zwischen 51 und 117 m²
2- bis 4-Zimmer-Wohnungen

Schlüsselfertig ab 
€ 221.500,–

EIGENTUMSWOHNUNGEN


